
RCS® 2.0

Hinweise für die erfolgreiche Produktion mit RCS® 2.0 Jungpflanzen

Bewässerung und Düngung:
Bei RCS® 2.0-Jungpflanzen beginnen Sie direkt nach dem Eintopfen mit der Bewässerung und Düngung. Es 
ist keine Übergangsphase erforderlich wie bei einem bewurzelten RC zum neuen Substrat (z.B. trockener 
halten und keinen/nur wenig Dünger geben, bis die Wurzeln den Topfrand erreichen). 

Im Allgemeinen sollte nach dem Einpflanzen von RCS® 2.0-Jungpflanzen in Töpfe/Behälter in den ersten 
zwei Wochen auf Hemmstoff-Behandlungen verzichtet werden. RCS® 2.0-bewurzelte Jungpflanzen begin-
nen sofort, ins neue Substrat zu wurzeln, und nutzen ihre Energie dafür (d.h. kein typisches anfängliches 
Strecken, wie es bei Substrat-Plugs oft der Fall ist). Die Pflanzen verzweigen sich besser und strecken sich 
weniger. Insgesamt sind während Kultur deutlich weniger Hemmstoff-Behandlungen erforderlich.

Pflanzen, die aus RCS® 2.0-Jungpflanzen kultiviert werden, sehen im direkten Vergleich 
zu in Substrat bewurzelten RC in den ersten Wochen kleiner und weniger entwi-

ckelt aus. Wenn die zuvor genannten Punkte beachtet werden holen die RCS® 
2.0-Jungpflanzen jedoch auf und erzielen ein gleichwertiges Ergebnis.

Sommertipp: 
Helfen Sie den Pflanzen sich bei heißen Temperaturen zu akklimatisieren. 
Sprühen Sie in den ersten Tagen nach dem Topfen und sorgen Sie für zu-
sätzlichen Schatten. Bei großer Hitze sollten zusätzlich die RCS® 2.0-Taschen 
bewässert werden.  

Topfen: 
Pflanzen Sie die Krone der RCS® 2.0-Jungpflanze nie-
mals tiefer als bis zur Höhe des Substrats. Nach dem 
Einpflanzen sollte das Papier besser leicht heraus-
schauen.

Achten Sie darauf, dass die Pflanzlöcher klein sind, 
damit ein guter Kontakt der Wurzeln zum Substrat ge-
währleistet ist, oder pflanzen Sie ein, ohne vorher ein 
Loch zu machen.
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